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Ergebnisprotokoll zur NPV Vorstandssitzung (Videokonferenz) am 29.03.2021 
 
 
Teilnehmer  
 
vom Vorstand:  
Präsident: Wilfried Falke  
Vizepräsident Inneres: Volker Hübchen  
Vizepräsident Sport: Detlev Puttler 
 
Als Gäste: 
Landesmeisterschaftsbeauftragte: Heike Hahlbrock 
Ligabeauftragter: Michael Wiegräfe 
 
Der Vizepräsident Finanzen (Robert Heise) fehlt entschuldigt. 
 
Beginn: 19:00 Uhr 
 
 
Thema:  
 
Überprüfung der anstehenden Termine für: 
 

- Landesmeisterschaften / Vor- und Qualifikationen zu Deutschen Meisterschaften 
- Ligaspieltage 
- NPV Pokaltermine 

 
Beschluss zur Landesmeisterschaft Tête à tête und Tireur 2021 
 
Die für das Wochenende 08./09. Mai 2021 geplante LM Tête à tête und Tireur wird 
abgesagt. 
 
Der Beschluss wurde einstimmig gefasst. 
 
 
Begründungen und Überlegungen die bei der Entscheidung eine Rolle gespielt 
haben: 
 
Keine Ausrichter 
 
Bei unserer LM Beauftragten sind bisher keine Bewerbungen von Vereinen 
eingegangen. Weder für ein Endturnier am Sonntag noch für Vorqualifikationen am 
Samstag. 
 
Ohne Vereine die zur Ausrichtung bereit sind kann eine Landesmeisterschaft nicht 
stattfinden. Damit macht es auch keinen Sinn die Vorbereitungen zu starten. 
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Die aktuelle Pandemielage 
 
Aufgrund der aktuell gültigen Kontaktbeschränkungen durch die Pandemie ist die 
Durchführung weder als Großveranstaltung (eintägig) noch als Endturnier mit 
mehreren Vorqualifikationsturnieren am Vortag erlaubt. 
 
Wir wissen aktuell nicht was die Verordnungen, am LM Wochenende, für die 
Ausübung unseres Sports erlauben. Wir erwarten keine gravierenden Änderungen.  
 
Die Verordnungen müssten weg von der nahezu totalen Kontaktvermeidung hin zur 
Erlaubnis von Sportveranstaltungen mit über 30 Teilnehmern gehen. 
 
Wir könnten das Teilnehmerfeld am Sonntag halbieren, also mit 32 Teams planen. 
 
Dazu kämen, auf Basis der Teilnehmerzahlen der Vorjahre, bis zu sechs Vorturniere 
mit ebenfalls jeweils bis zu 32 Teilnehmern.    
 
Bei dieser LM wären es dann jeweils bis zu 32 Teilnehmer plus Schiedsrichter und 
Turnierleitung. 
 
 
Mögliche Absage der Deutschen Meisterschaft 
 
Die für das Wochenende 22./23. Mai 2021 geplante Deutsche Meisterschaft Tête à 
tête und Tireur wird nicht stattfinden wenn der DPV und die Landesverbände dies 
beschließen. Der Beschluss dazu soll in der nächsten Woche erfolgen. 
 
Vermutlich werden bis zur nächsten Woche keine Lockerungen beschlossen die eine 
Durchführung der DM inklusive An- und Abreise der Teilnehmer erlauben. Auch wird 
es bis dahin vermutlich keine Erlaubnis zu touristischen Übernachtungen geben. 
 
Wenn die DM nicht abgesagt wird, wird der NPV seine Startplätze mit berechtigten 
und interessierten Startern besetzen. Er wird dann dazu auffordern sich zu melden 
wenn man an der DM teilnehmen möchte.  
 
 
NPV Pokal 
 
Bei den Terminen des NPV Pokals hat es bereits eine Verschiebung des Endtermins 
für die Cadrage und die 1. Runde vom 11. April auf den 30. Mai 2021 gegeben. 
 
Aktuell gibt es keinen Grund für weitere Verschiebungen. Die Terminsituation wird 
laufend überprüft.  
 
Die Zusammenlegung von Runde 3 und 4 zu einer „Finalrunde“ in den Regionen 
wäre eine mögliche Reaktion auf weitere Terminverschiebungen.  
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Beschluss zu den Ligaspieltagen im April und Mai 2021 
 
Die Ligaspieltage am 25. April 2021 und am 16. Mai 2021 werden auf spätere 
Termine verlegt. Die Saison soll am 30. Mai, mit den Spielen die an diesem Spieltag 
angesetzt sind, beginnen. Vereinsinterne Duelle sollen vorher gespielt werden. 
 
Spielbegegnungen können, als Erweiterung zu den Bestimmungen der 
Ligaspielordnung Punkt 4.1, in allen Ligen vorgezogen werden. Die Begrenzung auf 
eine Woche gilt in diesem Jahr nicht, es kann unbegrenzt vorverlegt werden. 
Vereinsinternen Duelle müssen vor vorverlegten Begegnungen stattfinden. 
 
Bei Einzelbegegnungen, auch vorgezogenen, wird der Spieltermin und der Spielort 
einvernehmlich mit der jeweiligen gegnerischen Mannschaft abgestimmt. Die 
Organisation und Durchführung hat eigenverantwortlich und regelkonform zu 
erfolgen. Ein „Heimrecht“ gibt es in diesen Begegnungen nicht. Wenn sich die 
Mannschaften nicht einigen können legt der Ligabeauftragte den Spielort fest. 
 
Der Zusatzspieltag am Wochenende der 35. Kalenderwoche (04./05. September) 
wird als Nachholspieltag genutzt. 
 
Die Termine für weitere Nachholspieltage werden festgelegt wenn das Ausmaß der 
nachzuholenden Spieltage und die Spielmöglichkeiten klar sind.  
 
Die Regeländerungen gelten ab dem 06.04.2021.  
 
Die Terminansetzungen werden laufend überprüft. Änderungen sollen möglichst mit 
einigen Wochen Vorlauf beschlossen werden. 
 
Der Beschluss wurde einstimmig gefasst. 
 
 


